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Der Bericht umfaßt das Geschäftsjahr der städtischen
Verwaltung vom 1 April 1886 bis 31 März 1887
Die Verhältnisse unserer Stadt gestalteten sich während
dieses Zeitraums trotz mancher nachtheilig wirkenden Um
stände nicht ganz ungünstig In einzelnen Zweigen aller
dings hatten Handel und Industrie zu leiden die nament
lich für die wirthschaftlichen Verhältnisse so wichtige
Zuckerindustrie blieb wie im Vorjahre gedrückt Die aus
wärtige Konkurrenz ließ auch die Mineralöl und Paraffin
Industrie nicht aufkommen und machte den Export nahezu
unmöglich Dieser Umstand wirkte natürlich auf die
Braunkohlenförderung doch behauptete sich die Fabrikation

von Braunkohlen Briquettes und Naßpreßsteinen ziemlich
M Unsere Maschinenindustrie litt zwar unter dem Rück
gange der Preise und fehlte es ihr an der reichlichen Be
schäftigung der Vorjahre allein sie ergab im Allgemeinen
noch befriedigende Resultate Malzfabrikation und Brauerei

zielten gute Erfolge die Lage der Handelsmühlen war
verhältnißmäßig zufriedenstellend Alle übrigen Industrie
zweige welche sich mit der Verarbeitung der Bodenerzeug
iiiffe beschäftigten hatten mit ungünstigen Conjuncturen
zu kämpfen fodaß Cichorien Sprit und Stärkefabrikation
nicht befriedigende Geschästsresultate lieferten Ebenso war
der Salinenbetrieb wenig lohnend zu nennen Daß unter
solchen Verhältnissen der Handel mit vielen Schwierigkeiten
zu kämpfen hatte ist natürlich Aber auch die Lage des
Handwerks blieb eine gedrückte Das Kleingewerbe suchte
zum großen Theil seine Lage durch Jnnungsbestrebungen
aufzubessern und wandte namentlich dem Lehrlingswesen
eine besondere Aufmerksamkeit und Fürsorge zu Die Bau
tätigkeit war eine steigend lebhafte und nahm noch größere
Dimensionen an wie in den Vorjahren so daß die Bau
gewerbe andauernd lohnende Beschäftigung fanden Die
Arbeitslöhne fanden hier und da eine kleine Steigerung
und waren demzufolge die Verdienstverhältnisse der Ar
beiterbevölkerung nicht ungünstige zu nennen Auch Kranken
und Unfallversicherung begannen ihre segensreichen Wirk
ungen schon geltend zu machen

Die vorjährige Ernte war in unserm Stadtbezirke für
sämmtliche Felvfrüchte außerordentlich ergiebig was auch
in den meisten Kreisen der Provinz der Fall war Die
Verkehrsverhältniffe entwickelten sich zufriedenstellend und
ist dieses besonders von dem stets steigenden Eisenbahn
verkehr zu melden der durch den seiner Vollendung ent
gegensehenden Bahnhofsvmbau noch einen bedeutenderen
Aufschwung nehmen wird Die Ausführung des neuen
Bahnhofs Personenempfangsgebäudes ist ebenfalls in An
griff genommen Die Kettenschiffsahrt auf der Saale er
wies sich wie schon im Vorjahre als ein nützliches und
geradezu unentbehrliches Verkehrsmittel für unsern Handels
stand welcher aus der schnellen und gleichmäßigen Beför
derung der Frachtschiffe Nutzen zieht Eine normalspurige
Eisenbahnverbindung zwischen der Saale und dem C ntral
bahnhofe stellt sich immer wieder als ein höchst dringendes
Bedürfniß heraus wie es ja auch die Handelskammer in
ihrem Jahresbericht von 1886 hervorhebt Eine solche
Verbindungsbahn würde nicht allein bedeutend zur Hebung
des Geschäftsverkehrs von Halle und Umgegend beitragen
sondern such namentlich für die Entwickelung des gegen
über der sonstigen Stadterweiterung stark zurückgebliebenen
Westens unseres Stadtbezirks der Klausthor Vorstadt
von großer Bedeutung sein auch würde die Bahn für den
südlichen Stadttheil erheblichen Nutzen bringen weil dort
für die Anlage von industriellen Etablissements Ge
legenheit geschaffen und zahlreichen bereits bestehenden
Fabriken der für größere Werke fast unentbehrliche Eisen
bahn Anschluß ermöglicht wird Man setzt von der wohl
wollenden Gesinnung unseres Herrn Reg Präsidenten für
unsere Stadt voraus daß er zu dem ihm bereits unter
breiteten Verbindungsbahn Projekt die Concession ertheilen
wird

Die Anlage der neuen Straßen auf dem Hallenterrain
und deren Verbindung mit dem vorhandenen Straßennetz
ist nahezu vollendet und wird gegenwärtig durch die Re
gulirung der Hallgasse ein gewisser Abschluß gewonnen
An der Oleariusstraße erhebt sich bereits ein großartiger
Schulbau in welchem eine Bürger Knabenschule in Ver
bindung mit einer gewerblichen Zeichenschule untergebracht
werden soll An der Ecke der Dreyhaupt und Hackeborn
straße haben die Herren Schatz u Nordmann ein größeres
Geschäftshaus aufgeführt neben demselben errichtet das
Bankhaus H F Lehmann drei große Häuser und soll
mit dem parzellenweisen Verkauf von Baustellen auf dem
Hallenterrain fortgefahren werden Anf dem öffentlichen
Platze welcher in der Halle angelegt wird sollen für die
Folge Wochenmärkte abgehalten werden Der Erwerb des
Hallenterrains und der Ausbau der daselbst angelegten
Straßen hat einen Kostenaufwand von 900000 Mk ver
ursacht und umfaßt nach Abzug des Straßenterrains estl
nutzbares Bauareal von ca 16187 Qu Mtr wovon für
kommunale Zwecke für den Marktplatz und für die Schul
bauten 6270 Qu Mtr in Abgang kommen fodaß 9917
Qu Mtr zur Bebauung für Private übrig bleiben wovon
bereits 1058 Qu Mtr für den Preis von 69655 Mk
verkauft sind sodaß noch 8859 Qu Mtr disponibel
bleiben

Als ein namhaftes Ereigniß in unserer Stadt registriren
wir die Eröffnung des neuen Stadttheaters am 9 Oktober

HaKs sches Tageblatt
1886 Dasselbe ist sowohl in architectonifcher wie auch
in bühnentechnischer Hinsicht ein mustergiltiger Bau zu
nennen Die Bauzeitung schreibt unter andern darüber
Die Art wie die städtischen Behörden diesen Bau in An
griff genommen und der Geist in welchem sie ihn durch
geführt haben sind ein bündiger Beweis dafür daß Halle
der Entwickelung zur Großstadt in welche es seit einiger
Zeit eingetreten ist sich würdig und gewachsen zeigt Bei
Herstellung des Rohbaus sind brennbare Materialien mit
peinlichster Sorgfalt ausgeschlossen und hat dieses der
frühere Branddirector von Berlin Herr Major a D
Witte bei Besichtigung des Theaters lobend hervorge
hoben Nicht allein die Stadt hat zum Bau des Theaters
bedeutende Opfer gebracht auch mehrere kunstsinnige Bürger
unserer Stadt die Herren Kaufmann Barth Commerzien
rath Dehne Fabrikbesitzer Hübner Kaufleute Gebr Huth
Kaufmann Otto Köbke fen Maurermeister Kunth Banquier
Lehmann Fabrikbesitzer Lwowski Dr med Mekus Reutier
Herman Simon und zwei anonyme Geber haben durch er
hebliche Schenkungen annähernd 40000 Mk zur
weiteren künstlerischen Ausstattung des Theaters beige
tragen

Eine sehr wichtige Angelegenheit für die städtische Ver
waltung bildet in unserer Berichtsperiode die Ausnahme
einer 3 /z pEt städtischen Anleihe von 6 Millionen Mark
welche zu städtischen Hochbauten Straßenerweiterungen
neuen Anlagen Verbesserung des Kanalsystems und für
die Gas und Wasserwerke Verwendung finden sollen

Das Privilegium zur Ausgabe von auf den Inhaber
lautenden Obligationen für diese Anleihe wurde der Stadt
am 24 November 1886 ertheilt und wurde trotz der
weichenden Börsenconjunktureu die erste Emission von 3
Millionen Mark zum Curfe von 98,28 pEt begeben

Die Steuern gingen im Berichtsjahre ziemlich gut
ein und lieferten gegen di Voranschläge erhebliche Über
schüsse Wie schon gestern kurz erwähnt hat der Etat
pro 1886/87 an Communalabgaben zc welcher auf
1011900 Mk veranschlagt war eine Mehreinnahme von
88 912 Mk 56 Pf ergeben da in Wirklichkeit 1100812
Mk 56 Pf eingegangen sind

Das Gemeindegebiet repräsentirt einen Flächeninhalt
von 2431 Hectar und hat eine Veränderung seit letzter
Berichterstattung nicht erfahren

Die Bevölkerung der Stadt betrug wie ebenfalls
bereits gestern hier kurz erwähnt nach im November 1886
veranlaßter Personenstands Anfnahme 83 880 Einwohner
worunter 1438 Militärperfonen Da bei der allgemeinen
Volkszählung am 1 Dezember 1885 eine Ortsbevölkerung
von 81949 Personen ermittelt wurde so hat sich die Be
völkerung um 1931 Einwohner im letzten Jahre vermehrt
was einer Zunahme von 2,3 pEt entspricht Bei dem
Standesamt wurden im Jahre 1886 angemeldet 3054
Geburten 2838 evangel 60 kathol 24 mos 2 difsid
130 versch 698 Eheschließungen darunter 56 Mischehen

2197 Todesfälle Forts folgt
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Standesamt Halle a S Meldung vom 8 Novemb
Aufgeboten Der Handarbeiter Leon Weclawski und Ber

tha Anlange Landsberg Schmiedstr 13 Der Hilfs Steuer
aufseher Karl Wilhelm Strebe Schmeerstr 35 36 und Marie
Friederike Karoline Schöne Meckelstr 13 Der Mchlermflr
Eduard Hem Friedland i Schl und Johanna Juliane Höhne
Weiderwitz Der Maschinenschlosser Otto Max Bottig
Halle und Marie A uguste Moser Langenbogen

Eheschließungen Der Bäcker Ernst Gustav Lindner und
Marie Barbara Wollenberger Weidenplan 9

Geboren Dem Restaurateur Hugo Rühlmann Jägerplatz
9 1 S Otto Albert Dem Polizei Sergeant Auaust Henze
Breitestr 13 1 S August Franz Dem Bahnmeister Diätar
Jakob Luxem Moritzkirchhof 11 1 T Jda Maria Dem
Maschinenschlosser Leberecht Reinhold Ebeling Taubenstr 3 1
T Agnes Bertha Jda Dem Restaurateur Wilhelm Rithau
sen Krausenstr 12 1 S Oskar Friedrich Wilhelm Dem
Gelbgießer Otto Müller Steinweg 41 1 S Otto Hermann
Pau Dem Lithograph Eberhard Oswald Georgstr 3 1 S
Hugo Richard Dem Gelbgießer Albert Zille Schulz 1 1
S Wilhelm Paul Dem Schneldermstr Johann Reitwiesner
kl Nlrichstr 1d 1 S Alexander 4 unehel T

Gestorben Der Prof Dr Christoph Constantin Schlott
mann 63 I 3 M 1T Mühlweg 7 Des Schuhmachermstr
Gustav Trautmann S Gustav Paul Watther 1 I 1 M 7 T
Hermauustr 6 Die Ww Marie Rosine Ludwig geb Bander
mann 34 I 3 M 13 T gr Wallstr 35/36 Die Wittwe
Christiane Körner geb Wittenbecher 81J 10 M 2J Scharrng
3 Des Eisenbahnboten Friedrich Dauer Ehefrau Therese
geb Müller 43 I 6 M 6 T Graseweg 5
Standesamt Trotha Meldungen vom 31 Pkt 5 Nov

Geboren Dem Schuhmacher Max Lehmann 1 T Trotha
Dem Arbeiter Friedrich Knorre 1 S Trotha Dem

Arbeiter Ernst Friedrich 1 S Trotha Dem Fabrikarbeiter
Friedrich Huhn 1 T Trotha Dem Milchkutscher Karl Voigt
1 T Trotha

fEine Garten Colonie im Saalthale j Wurde
bereits im vergangenen Frühjahr die Nachricht mit unge
theilter Freude begrüßt daß Herr Banquier Lehmann
die an sich so liebliche aber durch unschöne Gebäude schwer
beeinträchtigte Einbuchtung zwischen dem Felsenburgkeller
und dem Saalschlößchen erworben habe um hier die je
dem Freunde einer schönen Natur recht empfindliche Lücke
in ansprechender Weise auszufüllen fo wird auch die neu
erdings bekannt gewordene Absicht desselben das Werk sei
nes verstorbenen Vaters durch eine ebenso originelle wie
reizvolle Schöpfung eine Gartencolonie zu krönen
den allgemeinsten Beifall finden

Wie man hört beabsichtigt Herr Lehmann das Pla
num welches sich von dem kleinen mit Tannen Kiefern
und dichtem Unterholz bestandenen Wildparke bis unmit
telbar an die Anlagen des Felsenburgkellers zwischen dem

Donnerstag 1V November WM

hochaufragenden Felsen und dem Promonadenwege längs
der Saale erstreckt und durch mehrjährige landwirtschaft
liche Bearbeitung eultivirt worden ist in Gärten umzu
wandeln welche dann einzeln pachtweise an Fa
milien abgegeben werden sollen

Obschon wir von dem eigentlichen Plane der Ausführ
ung keine Kenntniß haben so scheint uns der leitende Ge
danke doch etwa folgender gewesen sein Es wohnen in
unserer verhältnißmäßig gartenarmen Stadt zahlreiche
Familien welche gern ein angemessenes Opfer bringen
würden wenn sie nur über einen Garten verfügten in
welchem sie nach sihreu besonderen Neigungen frei und
zwanglos schalten und walten könnten sei es nun nach
den täglichen Anstrengungen ihres Berufes oder Geschäfts
in eigener leichter und anregender Thätigkeit Erholung zu
suchen sei es um sich in freier lachender Natur an dem
zu erfreuen was beauftragte Hände für sie bereiten und
pflegen In seinem Gärtchen Rosen und andere liebliche
Kinder der Natur zu ziehen Erdbeeren und Himbeeren zu
pflücken feine Freunde Abends mit einem Butterbrode mit
einer nassen Spende aus der Felsenburg empfangen zu
können u s w und dies Alles in einer wunderbar schö
nen Umgebung und Angesichts eines buntbewegten Trei
bens fröhlicher Menschen wer vermöchte da schon heute
für die künftige Gartencolonie an der Saale gewisse stille
Wünsche zurückzudrängen

Nun denke man sich diese Familiengärten so gefällig
angelegt und fo geschmackvoll mit Gartenhäuschen abgren
zenden Einfassungen c ausgestattet wie wir dies von dem
Besitzer des herrlichen Parkes hoch oben über dem Felsen
erwarten können

Und dann zwischen Blumen und Ziersträuchern aller
Art die glücklichen Colonisten unter welchen voraussichtlich
auch manches liebliche Mädchen den Vorüberwandelnden
oder Vorbeisegelnden keine unangenehme Erscheinung sein
dürfte und wir möchten den sehen der noch ein Wort
des Bedauerns für die hier verdrängten Kartoffelfelder auf
der Zunge hätte und wäre er auch der enragirteste aller
Kartoffelbrenner

Wie viel solcher Gärten ein tüchtiger Landschaftsgärtner
und ein solcher wird jedenfalls von dem Besitzer zu

Rathe gezogen werden aus der gegebenen Fläche her
aus konstruiren wird davon vermögen wir uns kein Bild
zu machen Daß aber die Zahl der Bewerber unter allen
Umständen weit größer als die der verfügbaren Gärten
sein wird erscheint uns ebenso gewiß als daß durch diese
Gartenanlagen unser schon jetzt so viel bewundertes Saal
thal einen neuen Schmuck erhalten wird wie ein solcher
origineller und zierlicher kaum gedacht werden kann Wir
sehen darum hier der Entwicklung der Dinge mit großem
Interesse entgegen

sZu den Stadtverordneten Wahlen j Im
Glauchaifchen Schießgraben traten gestern Abend auf be
sondere Einladung eine Anzahl Wahlberechtigte des 3
Bezirks der 3 Abtheilung zu einer Sitzung zusammen
um über die bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen zu
berathen Den Vorsitz übernahm auf allgemeinen Wunsch
Herr Fabrikant C Gra eb welcher die bisher stattgehabten
Wählerversammlungen und die in denselben gefaßten Beschlüsse
einer Kritik unterwarf und darauf auf seinen Prozeß vor
der Strafkammer des hiesigen königl Landgerichts zu
sprechen kam Er legte den Anwesenden die Verhältnisse
fo offen dar daß diese von der Ehrenhaftigkeit des Ge
nannten feste Ueberzeugung gewannen und es eigenartigen
Umständen zuschrieben daß dies Zt erfolgte Verurtheilung
des Genannten erfolgen könnte Zum Zeichen daß sie
den Ausführungen des Herrn Graeb voll und ganz
Glauben fchenken erhoben sich die Anwesenden von ihren
Plätzen Darauf trat man in die Personen Frage ein
und einigte sich schließlich dahin den vom 3 communalen
Wahlbezirksverein aufgestellten Candidaten Kaufmann Welsch
zu acceptiren und fernerFan dem eigens aufgestellten Can
didaten Stärkefabrikant Nebert Langestraße festzuhalten
von der Kandidatur des Oberbergamtssekretär Rinck weil
abhängiger Beamter abzusehen

Kommunaler Verein Süd und West j In
der gestern Abend abgehaltenen Sitzung zu welcher auch
einzelne Mitglieder des dritten communalen Bezirksvereins
erschienen waren beschäftigte man sich ausschließlich mit
den Stadtverordneten Wahlen Nachdem über die bisher
in dieser Angelegenheit stattgesundenen Versammlungen
und die dort gefaßten Beschlüsse berichtet worden beschloß
man da eine Einigung mit dem dritten Bezirksverein in
der Personen Frage bedauerlicherweise nicht zu erzielen
gewesen allein vorzugehen und an der Candidatur des
Herrn Stärkefabrikant Schmidt festzuhalten Am Abend
des ersten Wahltages werden sich die Mitglieder wieder
zusammenfinden um je nach dem Ausfall der Wahl be
treffs des andern Candidaten die nöthigen Maßnahmen

zu treffen 7
fDer vierte kommunale Wahlbezirks Ver

eins hält am Dienstag den 15 November in Burkhardt s
Hotel zum Schwarzen Adler seine fällige Monats Ver
sammlung ab und wird sich in derselben mit der den Be
zirk angehenden Wahl eines Stadtverordneten beschäftigen
Es sollen zu der Versammlungfämmtliche Wähler des vier
ten Wahlbezirkes eingeladen werden Allem Anschein nach
wird man hier an der Wieserwahl des ausscheidenden Kauf
manns Tombo festhalten

fDie hiesige Handelskammer wählte von den
vielen Bewerbern Herrn Dr Wermert z Z zweiter Se
kretär der Handelskammer in Chemnitz zu ihrem Sekretär
an Stelle des Herrn Dr Schmitz welcher bekanntlich nach
Halberstadt zur Uebernahme der dortigen Handelskammer



Sekretärstelle geht Die Uebernahme der Geschäfte erfolgt

am 1 Januar n I siüfStadt Theater Z Der Verfasser des morgen als
Festvorstellung zum ersten Male hier in Scene gehenden Lu
therdramas Wilhelm Hensen ist bereits heute von Leip
zig hier eingetroffen um den letzten Proben seines Werkes
und der morgigen Premiere desselben persönlich beizuwoh
nen Es dürfte unser Publicum mteressiren daß das zeit
gemäße und volksthümliche Werk nun auch vom Berliner
Bictoriatheater zur Aufführung angenommen worden ist

Der hiesige Cigarren Köpfchen Sammler Verein
hielt gestern Abend in der Tulpe seine Generalversammlung
ab Aus dem vom Kasstrer erstatteten vorläufigen Bericht ist
zu entnehmen daß der Ertrsg aus den gesammelten Cigarren
Zöpfchen Cigarrenbändern Cigcnrenkistchen Briefmarken Sta
mol c auch aus den in verschiedenen Gastwirthschaften aufge
stellten Sammelbüchsen des Vereins gegen die Vorjahre um
ein nicht unbeträchtliches zurückgeblieben ist trotzdem der Sam
meleifer der Mitglieder und sonstiger treuer Freunde des Ver
eins nicht im Geringsten nachgelassen hat Trotz alledem wird
der Verein diese Weihnachten eine ebenso große Anzahl bedürf
tiger Schulkinder in erster Linie hiesige Waisen in derselben
Weise wie die Jahre zuvor reichlich mit nützlichen Geschenken
bedenken Es haben sich auch schon eine ganze Meine solcher
bedürftiger Kinder bei den Vorstandsmitgliedern gemeldet die
Nunmehr eine Prüfung der häuslichen Verhältnisse vornehmen
und danach ihre Entscheidung treffen werden Der Verein setzt
sich zu diesem Behufe mit anderen wohlthätigen Vereinen in
Verbindung um zu verhüten daß Kinder nicht an mehreren
Orten bescheert erhalten Wer es verstand die Gelegenheit zu
benutzen konnte leicht erreichen daß seine Kinder oder der Be
treffende selbst von mehreren wohlthätigen Vereinen beschenkt
wurden während Andere vielleicht Bedürftigere leer ausgin
gen Jetzt tauschen die betreffenden Vereine um eben sol
chen Ungehörigkeiten vorzubeugen die Listen der zu Unter
stützenden aus und nur auf diese Weiss ist es möglich gerecht
zu verfahren Die Bescheerung der 65 Kinder des Cigarren
Zöpfchen Sammler Vereins findet wie im Vorjahre am zweiten
Weihnachtsfeiertag Vormittags 11 Uhr im obengenannten Lo
kale in der üblichen feierlichen Weise statt Bemerkt mag noch
sein daß Zuwendungen jeder Art auch von Vereinen der H
B C lieferte gestern durch seinen Vertreter nicht weniger denn
25 Mark ab zu Händen der Vorstandsmitlieder so namentlich
des Herrn Klempnermeister Moritz König hier Rathhaus
gasse bis zu Weihnachten sehr erwünscht kommen

Der Arends sche Stenographen Verein hat
am 1 d Mts einen neuen Unterrichtskursus mit zehn
Mitgliedern eröffnet

sDie Sattler Innung beschloß in ihrer letzten Sitzung
die Umgestaltung der bereits mit Erfolg bestehenden fakultativen
Lehrlings Fachschule in eine obligatorische Danach findet der
unentneldliche Unterricht der drei Lehrlingsabtheilungen all
sonntäglich in der Behausung resp Werkstatt der damit beauf
tragten Lehrer der Jnnuugsmitglieder Herren Rausch Schlüter
und Hartmann ron Nachmittags IV bis 3 Uhr statt Die
Fachschule zählt jetzt 21 Schüler

sWoltvätigkeits Concert Nächsten Sonntag
den 13 d M Abends 7 Uhr findet in dem Berndorff schen
Saale zu Nietleben das 4 Stiftungsfest des dortigen
Zigarrenspitzen Samml r Vereins bestehend in Concert
Theateraufführungen und Ball zum Besten der wohlthätigen
Zwecke des genannten Vereins statt Wir haben die Be
strebungen des Letzteren schon öfters erwähnt und wünschen
der Kasse desselben eine recht gute Einnahme

fDas I Lcwin sche Waaren Etablissementj am
Marktplatz ist nunmehr soweit vollendet daß die gesammten
Räume dem Verkehr übergeben werden kannten Betritt man
das Innere dieses nur dem Zweckmäßigen und Praktischen
dienenden Hauses so muß man sich wundern in welch vortheil
hafter Weise der Erbauer Herr Baumeister Stengel die vor
handenen Raumverhältnisse benutzt hat um unter sehr schwierigen
Bedingungen etwas in seiner Art Großartiges zu schaffen Die
fünf Stockwerke ein jedes mittelst riesiger Glasscheiben in
eisernen Rahmen von zwei Seiten erhellt sind durch eine
massiv eiserne Wendeltreppe verbunden zur Feuersicherheit hat
man Rabitz Putz verwendet und eiserne Thüren im Treppen
hause angebracht Im Erdgeschoß sowie im ersten und zweiten
Stockwerk befindet sich der Detail Verkauf während die dritte
und vierte Etage dem Versandgeschäfte und endlich das fünfte
Geschoß mit Oberlicht als Zuschneideraum für die Confettion
dient Die Kellerräume bchererbgen einen Deutzer Gas Zwillings
Motor und alle sonstigen Maschinen und Apparate für Her
stellung des elektrischen Bogen und Glühlichtes ein Werk der

bekannten Firma Siemens uud Halske in Berlin womit neben
dem Gaslicht sämmtliche Stockwerke beleuchtet werden Wenn
wir nun noch erwähnen daß durch das ganze Haus der elek
trische Draht läuit um die heute schon unentbehrliche tele
phonische Verbindung der einzelnen Stockwerke herzustellen
und daß diese Verbindung auch mit der Stadt und selbst mit
Berlin besteht so darf man wohl behaupten daß dieses Etablis
sement ähnlichen großstädtischen Unternehmungen vollständig
zur Seite gestellt werden kann

Drohender Einsturz Das dem Maurer Böhmer in
der Schwetschkestraße belegene ziemlich fertiggestellte neue Haus
zeigte Plötzlich in der Mitte bedenkliche Senkungen die sich
vornehmlich der ganzen vorderen Hausfront mitgetheilt haben
Decken und Wände erhielteng große Riße Fenster und Balken
sind aus ihrer Lage gerückt so daß ein Einsturz nicht ausge
schlossen ist Die Ausbauarbeiten haben in dem Grundstücke
daher inbibirt werden müssen Man führt den Vorfall auf
den schlechten Baugrund zurück

lJnhibirter Abbruch Der Abbruch des ehemaligen
Dr Kaiser jetzt Kaufmann Keerl schen Grundstücks am Eingang
der Friedrichstraße ist gestern polizeilich in Folge Einspruchs
des Nachbars Herrn Direktor Haßler inhibirt worden da
durch die Niederlegung der Giebel seines Hauses vollständig
blosgelegt wird Beide Grundstücke hatten nur eine Giebel
wand und legten sich auf dieselbe die Balkenverlängerungen des
Haßler schen Grundstücks was durch ein im Grundbuchamt
eingetragenes Recht dem Besitzer garantirt war Vor Weiter
abbruch muß Herr Keerl entweder dem Nachbar eine neue
Giebelwand zum Schutze des Hauses aufführen oder eine dies
bezügliche Klage anstrengen

Un g ü ck s sä l le In der Bauer schm Feilenschleiferei
zu Weißensels ereignete sich heute Morgen ein bedauerlicher
Unglückssall indem ein zum Schleifen benutzter Stein
plötzlich zerbarst Durch die umherfliegenden Stücke wurde
der Schleifer Probst von hier welcher zur Aushülfe in
der Schleiferei z Z der Katastrophe allein arbeitete an
verschiedenen Stellen des Körpers getroffen und so schwer
verletzt daß seine Berbringung in die hiesige Klinik er
folgen mußte Der Schuhmachermeister L von hier
erschien gestern Abend in der gedachten Anstalt mit dem
Vorgeben eine Stecknadel verschluckt zu haben Bei der

vorgenommenen Untersuchung konnte indeß die Nadel nicht
entdeckt werden wahrscheinlich ist dieselbe bereits zu lief
gegangen so daß leicht schlimmere Folgen daraus entstehen
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609 ganze Portionen 152,25 Mk5524 halbe do 718,12 Mk 370,37 Mk

6 ganze Anweisungen 1,50 Mk
1t 3 halbe do 21,19 Mk 22 69 Mk

Geschenke uzinuM zv chii n,nz6 zstnu 5t Mk

Sonstige 5,62 MkSumma 918,68 Mk
Ausgaben

45 ganze eingeg Anweisungen 11,25 Mk
142 halbe do 18,46 Mk 29,71 Mk
Fleischer 279, MkGrünwaaren 22,75 MkMaterialwaaren 199,55 MkSparkasse 250 MkSonstige 23,14 MkSumma 809,15 Mk

Prsvwz m d Nachbarstaaten
St aßsurt 8 Novbr Unglücksfall Im nahenAgathe Schacht sind gestern durch Zerreißen eines Förderseiles

sieben Arbeiter verunglückt
Sten dal 8 November Neuer Brand Heute Nacht

zwischen 3 und 4 Uhr wurden die Bewohner unserer Stadt
wieder durch die Sturmglocke erschreckt Wiederum in Schade
wachten brannte es und zwar an einer Stelle wo kürzlich
schon einmal eine Brandstiftung versucht worden war Dies
mal war den Brandstiftern ihr Werk leider gelungen zwei
Ställe brannten ab

Merieburg 8 November Wasserleitung Die
hiesigen Stadtverordneten haben gestern die Anlage einer städ
tischen Wasserleitung beschlossen

Leipzig 9 November Vor dem Reichsgericht
gelangte gestern der Prozeß der Stadtgemeinde Gotha Wider
die Schäferstiftung zur Verhandlung Der 1884 verstorbene
Postmeister Schäfer hat eine halbe Million Mark zur Ver
pflegung für arme Bewohner c vermacht und zwar wie die
Herzogliche Regierung bezw der Testamentsvollstrecker annahm
für Bewohner aus dem Herzogthum Gotha Die Stadt war
anderer Ansicht und meinte es sei nach vielen Aussprüchen bei
Lebzeiten der Wille des Verstorbenen gewesen der Stadt Gotha
sein Vermögen zu vermachen Das Reichsgericht schloß sich
nun den Ausführungen der klägerischen Stadtgemeinde an

Leipzig Diskonto Nesellschaft in Concurs
Von den Passiven der falliten Leipziger Diskonto Gesellschaft
besteht eine nicht unbedeutende Anzahl aus verzinslichen Ein
lagen auf Rechnungsbuch im Ganzen ca 500,000 M welche
für laufende Bedürfnisse der Einleger bestimmt sind und daher
vermuthlich in manchen Fällen schwer von denselben entbehrt
werden dürften Um diese Gelder schon vor Ausschüttung der
Coneursmasse wenigstens zum Theil flüssig zu machen hat die

Allgemeine Deutsche Kredit Anstalt sich gegenüber der Con
cursverwaltung erboten vorschußweise auf diese Recbnuugs
bücher 60 Proz des eingezahlten Betrages gegen Verzinsung
mit 4 Proz Pro anno zu gewähren

Meiningen 4 November Schwurgericht Vomhiesigen Schwurgericht wurden gestern der Bürgermeister und
der Gememderechnungsführer einer thüringischen Stadt wegen
amtlicher Unterschlagung und unrichtiger Buchführung abgeur
theilt Der Bürgermeister hatte den Schaden wieder gedeckt
und wurde unter Annahme mildernder Umstände zu 1 Iz Jah
ren Gefängniß der Rechnungsführer der im Lause von zehn
Jahren über 5000 Mark unterschlagen zu 3 Jahren Gefäng
niß verurtheilt

Dittmannsdsrf Ein sonderbares Vergnügen
bereitete sich ein Knecht aus Lanaenleuba Oberhain damit daß
er beim Bahnübergangs eine Geldmünze auf die Schienen legte
um zu prüfen wie es aussehen würde wenn der Zug darüber
gegangen wäre Er verhielt sich aber in unmittelbarster Nähe
der Bahngeleises in so auffälliger Weife daß das Zugpersonal
einen Unfall oder ein etwa geplantes Vergehen annehmen mußte
und nachdem es mehrere Warnungssignale vergebens ertheilt
hatte den Zug zum Halten brachte Die Persönlichkeit des
Betreffenden wurde festgestellt und jetzt trifft ihn die doppelte
Strafe einmal für die Vernichtung einer Reichsmünze und
zweitens für die Störung des Bahnverkehrs

Altenburg 6 November Der Grüne Wenzel
In der Irrenanstalt zu Roda mußte kürzlich ein Mann aufge
nommen werden der in dem unseligen Wahne lebt er sei der
Grüne Wenzel Infolge dessen ist es seine größte Freude

wenn er in einem grünen Mantel einherschreiten kann mit einem
großen grünen Blatt in der Hand Im übrigen ist er ganz
harmlos Jüngst war dieser Kranke absolut nicht zu bewegen
seine Zelle zu verlassen als sich eine Reinigung derselben noth
wendig machte Kein Mittel half da kam ein findiger Wär
ter auf einen rettenden Gedanken Laut rief er dem Irren
zu Der Eichelne liegt im Skat Freudestrahlend schritt
derselbe heraus er mochte wohl geglaubt haben er könnte wenn
der Eichel Wenzel nicht im Skate liege gestochen werden

Erfurt 4 November Aus Scham Eine wohlha
bende Bauersfrau aus Andisleben war dabei betroffen worden
wie sie auf dem Jahrmarkte zu Walfchleben einer armen Han
delsfrau 3 Paar Schuhe entwendet hatte In der Begleitung
der Mutter hatte sich ihre Tochter von 17 Jahren ein frisches
hübsches Mädchen bekunden Dasselbe wurde todt aus der
Gera gezogen Die Scham über den Diebstahl ihrer Mutter
soll das Mädchen in den Tod getrieben haben

Handel Zmb Verkehr
Zwangsversteigerung Im Wege der Zwangsvoll

vollstreckung sollen die im Grundbuche von Gödewitz aus den
Namen des Handarbeiters Carl Werner zu Gödewitz einge
tragenen in Gödewitz belesenen Grundstücke am 6 Januar
1833 Vormittags 10 Uhr vor dem Königl Amtsgericht zu
Halle a S an Gerichtsstelle versteigert werden Die Grund
stücke sind mit 28,93 Mk Reinertrag und mit 72 Wk Nutzungs
werth zur Gebäudesteuer veranlagt Das Urtheil über die
Ertheiluug des Zuschlags wird am 7 Januar 1888 Vormittags
11 Uhr an Gerichtsstelle verkündet werden

Kurhessische 40 Thaler Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 Dezember statt Gegen den Coursverlust von ca
40 Mark pro Stück bei der Ansloosuug übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Präm ie von Mark 3,10 pro Stück

Vom Kronprinzen
Wohl selten hat sich in allen Kreisen der Bevölkerung nicht

nur Deutschlands sondern auch aller Länder deutscher Zunge
solche ängstliche Aufregung kund gegeben wie in diesen Tagen
Gerade der Mann den wir in der Fülle der Gesundheit unter
uns sehen konnten gerade er hat Jahre lang ein schleichendes
Uebel in seinem Körper tragen müssen Aber zum Glück

brauchen wir auch jetzt nicht aufzuhören auf eine baldige
günstige Wendung im Befinden des hohen Patienten sicher zu
hoffen Man wird sich darauf verlassen können daß die
Männer der Wissenschaft welche heute an der fernen Rwiera
zusammentreffen Mittel nnd Wege finden werden das Uebel
zu bezwingen Man wird es begreiflich finden daß Kaiser
Wilhelm sich durch die jüngsten Nachrichten aus San Remo
sehr beunruhigt fühlt und mißgestimmt sei Man wird es be
greiflich finden daß unser 90 jähriger Kaiser der sich selbst
erst auf dem Wege der Besserung von seiner jüngsten Erkältung
befindet den Wunsch geäußert hat seinen Sohn um sich zu
WWN ni MuiiMliK nztisÄ Hon MzuzÄ

In verschiedenen Blättern liegen allerlei ausführlichere Mit
theilungen über die neuen ungünstigen Erscheinungen vor sie
kommen aber lediglich auf das heraus daß erst noch festzustellen
blieb ob man es mit einer neuen bösartigen Wucherung oder
mit einer Entzündung ähnlich der in Toblach eingetretenen zu
thun hat

Herr Virchow hat sich über die neuesten Nachrichten aus
San Remo einem Korrespondenten der Times gegenüber ge
äußert deren Meldung darüber der Voss Ztg wie folgt
aus London telegraphirt wird

Virchow sagte er sehe noch keinen Grund die hoffnungsvolle
Prognose hinsichtlich des Halsübels des Kronprinzen welche er
gestellt als er im Sommer zum ersten Male darüber zu Rathe
gezogen wurde aufzugeben Als der Kronprinz vor einigen
Tagen Baveno verließ waren die Symptome seines Leidens
höchst erfreulich die gegenwärtige lokale Geschwulst im Halse
könnte unmöglich in so kurzer Zeit die Folge eines neuen Ge
wächses an dem ergriffenen Theil sein sondern müßte lediglich
aus dessen Entzündung entstanden sein was etwas ganz an
deres sei obwohl unter gewissen Umständen auch dies sich als
gefährlich erweisen könne Ein frisches organisches Gewächs
von welchem einige Tage vorher keine Spur vorhanden war
bedürfe einer beträchtlichen Spanne Zeit während eine Ge
schwulst durch Entzündung in wenigen Minuten erzeugt werde

Dem Berl Tgbl sind aus San Remo u A folgende
Privatdepeschen zugegangen

San Remo 7 November Die erste weitere Extrahirung
welche Dr Mackenzie heute Abend vornehmen wollte wurde
bis nach der Ankunft Prof Schroctters und Dr Krauses auf
geschoben damit dieselben im Stande wären selbst aufs Ge
naueste den Zustand des Halses des Kronprinzen ungestört
durch einen operativen Eingriff welcher Art auch immer zu
sehen Da durch den Aufschub eines oder zweier Tage keine
we tere Gefahr entsteht so wurde der Aufschub beantragt
damit die deutschen Spezialisteu selbst Gelegenheit hätten den
Hals des Kronprinzen in genau demselben Zustande zu sehen
wie Dr Mackenzie ihn jetzt fand Ich wiederhole hier noch
mals daß keine unmittelbare Gefahr überhaupt vor
liegt

Während die frühere Wucherung keine gefährlichen charak
teristischen Merkmale besaß nach dem Augenscheine und der
Analyse Virchows gutartig war besitzt das jetzige Sprießen
schon dem Augenscheine nach einen anderen Charakter dessen
genaue Natur nur durch mikroskopische Untersuchung festgestellt
werden kann Allein durch diele Beobachtung tritt die weitere
Schwierigkeit ein daß es ungewiß bleibt ob Dr Mackenzie
wieder einen Theil behufs mikroskopischer Untersuchung exrra
hiren kann weil eben die neue Sprießuug so tief liegt
Mackenzie glaubt er könne dies wahrscheinlich abermals thun
In diesem Falle wird wieder ein Aufschub von einigen Tagen
nothwendig bis Virchows Gutachten über die extrahirten Par
tikel ankommt Kann jedoch Dr Mackenzie jetzt ein neues
Stückchen nicht extrahiren dann werden die Aerzte blos nach
Besichtigung mittelst des Kehlkopfspiegels sich über die weitere
Behandlung entscheiden müssen Inzwischen erhält der Kron
prinz lindernde Mittel und Eispillen Dr Mackenzie ist auf
das Entschiedenste gegen jede Operation von außen
Ich frene mich melden zu können daß der Zustand des
Kronprinzen heute Abend viel besser ist als gestern auch
seine Stimme Die Kronprinzessin ist wunderbar aufopfernd
in Sorgfalt nnd unermüdlicher Pflege Der Kronprinz ist
heiter und unverändert guter Stimmung Dr Mackenzie theilte
demselben genau den Stand der Krankheit mit

San Remo 8 November Heute ist hier der herrlichste
Sommertag Der Kronprinz machte eine Spazierfahrt sein
Allgemeinbefinden ist vorzüglich Morgen findet eine wichtige
Konsultation der Aerzte bezüglich der Diagnose und der weite
ren Behandlung der neuen Erscheinungen im Kehlkopfe statt

Wien 8 November Das Befinden des deutschen Kron
prinzen steht im Vordergrund des allgemeinen Interesses und
wird in politischen Kreisen sowie in den breiten Schichten des
Publikums lebhaft erörtert Natürlich beschäftigen sieh auch
die Blätter ous s Eingehendste mit demselben Die Presse
sagt die Nachrichten über die Verschlimmerung des Zustandes
des Kronprinzen werden überall mit Theilnahme und schmerz
lichem Bedauern vernommen das Blatt hebt die persönlichen
Tugenden und die politischen Vorzüge des erlauchten Patienten
hervor Aehnlich äußern sich andere Blätter indem sie kon
statiren daß die ungünstigen Nachrichten in Wien Bestürzung
hervorgerufen haben

Bei der traurigen Wendung welche nunmehr das Halsleiden
des deutschen Kronprinzen genommen hat dürste es von In
teresse sein zn erfahren schreibt die W Allg Ztg daß sich
die Wiener Laryngologen sowie auch die deutschen Fachmänner
von den optimistischen Berichten Mackenzie s keinen Augenblick
täuschen ließen Ein Vortrag den der Professor Schnitzler in
der letzten Naturforscher Versammlung in Wiesbaden im Sep
tember dieses Jahres über die Umwandlung gutartiger Kehl
kopspolypen in bösartige hielt ließ ohne daß in dem Vortrage
der Name des deutschen Kronprinzen genannt wurde eine
Wendung die jetzt eingetreten mit Sicherheit voraussehen
Professor Schnitzler sprach sich nämlich in der betreffenden
Diskussion dahin aus daß wenn Papillome so häufig und so
rasch recidivireu wie dies beim deutschen Kronprinzen der Fall
sei die früher gutartigen Neubildungen meist bösartige wür
den und endlich krebsig degeneriren Die Tagesblätter nahmen
um keine vorzeitige Beunruhigung hervorzurufen von dem
Vortrage des Professor Schnitzler keine Notiz obgleich derselbe
in dem offiziellen Berichte der Naturforscher Versammlung so
wie in den Fachblättern mitgetheilt war Heute braucht diese
Anschauung welche bei der Diskussion in Wiesbaden allgemein
getheilt wurde nicht mehr verheimlicht zu werden

Telegraphische Nachrichten
San Remo 8 November Ein Sekretär der deutschen

Botschaft in Rom wird hier erwartet um mit dem Prinzen
Wilhelm zu konferiren Die Verschlimmerung im Befinden des
deutschen Kronprinzen hat sich erst auf der Fahrt von Alessan
dria hierher maniiestirt In letzterer Stadt konversirte der
Kronprinz noch mit einigen Bahnbeamten und war auch sonst
heiler Donnerstag Abends stellte sich dann die volle Heiser
keit ein

Darmstadt 8 Nov Se K Hoheit der Prinz Heinrich
von Preußen welcher Ihrer Majestät der Kaiserin in Koblenz
einen Besuch abstattete ist heute Nachmittag zu längerem Be
suche der Großherzoglichen Familie hier eingetroffen

Wien 8 Nov Nach dem von dem Ausschusse der ungari
schen Delegation genehmigten Bericht des Referenten werden
die Erklärungen in der Thronrede sowie diejenigen des Mini
sters des Aeußern zur erfreulichen Kenntniß genommen Der
Bericht schließt mit dem Ausdrucke der Anerkennung für den
Minister des Aenßern



Wle 8 Äiovcinber Jin HeerÄansichusse der ungarischen
LsleAkwn Mb der Kriegsminister die verlangten Au kläriingen
über die EinMrima des Achtnnlliim ter Gewelzrs welches sich
nach den ngehendft l it dem zu diejem Zwecke
Mimilich verbesserten ScbieHpukver als bedentcnd vortheilhaftet
gegen das ElfmMMKr GsweHr Trwiese habe Der Krichs
minister detaillirte sodaiÄ die BMtheile des kleineren Kalibers
iind ließ diesbezügliche Demonstrationen an Elf und Achtmilli
Äeter GeNehren vornehmen Nachdem der Kriegsminister den
Agitationen gegen das Mimlicher Shstem das vollständig auf
das AchtniMweW Geweht übertragen sei entgegengetreten
war versprach derselbe noch weitere Aufklärung in morgiger

iMMMMguMlo izlzsllo nZkiZÜ nnjjÄK nznz6ziKszsä L
Madrid 8 November Der wegen des Mordversuchs auf

den Marschall Bazaine augeklagte Hillairand ist zu 8 Jahren
Zwangsarbeit verurtheilt worden ttm 8s nom So ,ss S
i Rom 8 NoveMber Der Dänipfer Amerika ist mit dem

MeneM Man Marzano an Bord heute m Massauah einge
troffen General Saletta hatte mit San Warzano welcher
morgen das Oberkommando übernimmt eine längere Unter

Paris 3 November Das Tribunal für Strafsachen setzte
heute das Verhör der Zeugen irr der Angelegenheit Caffarel
fort Madame LimouM erklärt Caffarel habe gewußt daß
für die Vermittelung von Dekorationen Belohnungen in Geld
versprochen waren was jedoch von keinem Zeugen bestätigt
wird Caffarel behauptet er habe niemals auch nur einen ein
zigen Sou für eine derartige Sache genommen

Bei der heute stattgehabten Beerdigung des ehemaligen Mit
gliedes der Kommune Votier waren mehrere Deputationen mit
rothen Fahnen erschienen welche die Polizei entfernte Hierbei
kam es zu einem Zusammenstoße welcher mit der Verhaftung
mehrerer Personen unter denen sich der Munizipalrath Joffrin
KÄM M en dete

Brüssel 8 Nov Senat Der Justizminister theilt mit
die Regierung werde sich demnächst mit der Frage der Begna
digung der bei den letzten Arbeitseinstellungen Verurthemen

beschäftigen ÄSÄT t6t tS IParis 8 Nov Die Kommission für die Enquete ist heilte
von den Bureaux der Kammer gewählt und setzt sich aus zeh
Mitgliedern der extremen Linken sechs Mitgliedern der radi
kalen Linken drei Mitgliedern der gemäßigten Linken und dreien

von der Rechten zusammen iSPezzia 8 Nov Das deutsche Schulgeschwader bestehend
aus S M Fregatten Stein Prinz Adalbert Gneisenaü
und Moltke Geschwaderches Contreadmiral v Kall ist hier

gNU7YUffUK Nlz ZMVZY5
Bern 8 Nov Der Bundesrath hat beschlossen den Han

delsvertrag mit Oesterreich Ungarn vom 14 Juli 1868 zu kün
digen und dem Gesandten der Schweiz in Wien den bezüg
lichen Auftrag ertheilt
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UsbaitbÄcheV werden an zeben unserer werthen Kunden gratis an der Kasse verabfolgt
Schneides und Schneiderinnen erhalten hohen Extra Rabatt
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GchMffichtige Kinder haben keinen Zutritt

Anfang 8 Uhr ZMZdnM NM Der Vorstand

Ju der Nähe des BZHnhofes des Land
gerichtes und der Post ist zum 1 April

1883 eine bestehend
aus 4 Zimmern mehreren Kammern Küche
c zu vermiethen Charlottenstr ZK

Alter Markt 86
sind diejenigen Räumlichkeiten in
denen bisher Seisenhandel betrieben
wurde anderweitig zu vermiethen

Dieselben eignen sich znm Verkauf
von Leder Topfwaaren Obst Ge
müse u s w und ist Näheres zu
erfragen im Conto ebendaselbst

Wohnung best aus 4 Stuben 1 K
1 Mädchenk Küche und Zubehör Preis
160 Thlr 1 April 1888 beziehbar

Laudwehrstratze AK im Laden
Kl Wohnung zum 1 Januar zu ver

miethen Feldstraße
Möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren

Nähe der Ulrichstraße Schulgasse
Die vom Herrn Ingenieur Lythall bewohnte

im Fürstenthal gelegene Villa mit Garten
benutzung ist 1 April oder 1 Juli k I
zu vermiethen Die Besichtigung der Wohnung
kann von Vs 7 Uhr Nachmittags ge
schehen Näheres bei Dr A Francke

Markt IS

M/ZOmMmnen des KömgWKG
des Arbeiters Heinrich Lohsenz zu Halle a S vertreten durch den Rechtsan
walt Vs Mz Kaehus in Halle a S Privatklägcrs gegen den Restaurateur
Gottlieb Weise ebenda Angeklagten wegen Beleidigung hat das Königl Schöffen
gericht W Halle a S in der Sitzung vom 21 Oktober 1887 an welcher Theil ge

MMmoZMoilva öuK WV is s6sim 6,j LoL ms si t L M Ag nsckom ttsST
1 Gerichts Assessor

kn saZg SonuncksK sfzick st o zZizMllKWjz 6 M M Ä jD WKMHuugifKjsz s v TsgratzG W
3 Gutsbesitzerals Schöffen

Assistent
als Gerichtsschreiber

für Recht erkannt daß der Angeklagte Restaurateur GoLtlieb Weise zu Halle a S
der öffentlichen Beleidigung des Privatklägers schuldig und deshalb unter Auferlegung
der Kosten mit 10 Mark Geldstrafe im Unvermögensfalle mit 2 Tagen Gefängniß zu be
strafen dem Beleidigten Arbeiter Heinrich Lohrenz zu Halle a S auch die Besug
niß zuzusprechen die Beurtheilung des Angeklagten aus dessen Kosten binnen 2 Wochen
nach Zustellung des rechtskräftigen Erkenntnisses dnrch einmalige Einrückung der Urtheils
formel in das Hallesche Tageblatt öffentlich bekannt zu machen

Ztt Seu TtsStversrSneten Waiilen
Die Wähler der TZ Abtheilung werden hierdurch zu einer Besprechung

eingeladen welche zi6 zzgü nMswdosL M im
Donnerstag den Z V November er Abends Z Uhr

im Saale des MStvI stattfinden wirdDie Versammlung wird berufen um bei freiem Meinungsaustausch die Namen
solcher Männer festzustellen welche der Bürgerschaft zu Stadtverordneten vorgeschlagen
werden sollen Für das Gedeihen unserer Stadt ist es von höchster Wichtigkeit daß die
am meisten dazu geeigneten Bürger in die Vertretung gewählt werden und deshalb
rechnen die Unterzeichneten auch daraus daß alle Wähler der TZ Abtheilung an
der geplanten Besprechung teilnehmen

Halle a S den 7 November 1887
WskK DGTWZi

Apelt Kaufmann Arndt Kaufmann Vethcke Banquier Bsügevt Zimmer
meister Conrad Professor DZnitz Zimmermeister Elze Rechtsanwalt
vr Friedberg Professor Gneist Regierungsrath a D N Günther Ober
lehrer Heilfron Rentner Jentzsch Fabrikant Keil Rechtsanwalt Köse
Witz Direktor Krug Direktor Knlisch Direktor Lntze Stadtverordneter
Lwowski Masch Fabrikant Niedel Mafch Fabrikant Schlenker Oberlehrer
H Schulze Brauereibesitzer Steckner Commerzienrath H Werther Kaufmann

Lermsniscke fl8ek kk o88 kmljlung
Große UlVichftratze 37

Lebend frischen

Teehecht Schellfisch Dorsch Zauber
Schollen NscheR
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Fiillas LIAduvr

N W M pisookrte kadrik

w MM NVOM ZTMWOMZMZM
Piaiwsortk Reparatur Anstalt

Wir haben dem Bierhändler Herrn N MWW den Flaschenver
trieb unseres Augustinerbieres übertragen Derselbe liefert

frei Hans 1A Flaschen ä Im Liter
für 3 ark

Bestellungen auf dasselbe werden am Büffet des Augustiuer Ausschanks
gr Mausstraße 4t und in der Kellerei des Herrn Wtmvwv kl Klaus
straße iv entgegengenommen und prompt ausgeführt

Hochachtungsvollst

Merbraiiersi m AußusUller
ZM MWMGZRGW

Weimar Lotterie
Ziehung 2ter Serie vom I AO Dezember d I

MIO Amm im q M GH Mrk
Grster Hauptgewinn

i W v

5VMO Mark
Loose sind in den allerorts durch Plakate kenntlichen Verlaufsstellen

zu haben sowie zu beziehen durch den

Vorstand der Ständigen Ausstellung

5

Z
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in Weimar

LÜMmewer 8par Vo lW Vere KM 8
Die zweite diesjährige ordentliche General Versammlnng findet

Mittwoch den 16 Novemver er Abends 8 Uhr
im Saale der v rlp hier statt

Tagesordnung 1 Bericht des Vorstandes über den Geschästsstand
2 Ersatzwahl für 2 verstorbene Aufsichtsrathsmitglieder
3 Neuwahl von 3 Aufsichtsrathsmitgliedern
4 Bericht über den Vereinstag in Plauen i V

Der Vorsitzende des Anssichtsrathes

I V t
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12 Vorstellung anszer Abonnement
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57 Vorstellung

z r Feier von Niartm Luther s Geburtstage
z mir toiättöSzMz vW 01 ms nzvÄ MM MHM nzgnutizk oK si j

M MNReformationsdrama in 5 Auszügen und einem Vorspiel von Wilhelm Henzen

Zu Begiau vst O v rturv Eine feste Burg ist unser Gott
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Der Ablaßhandel

Personen
Kurfürst Friedrich der Weise

von Sachsen Carl FriedauJohann Staupitz Proviuzial
vikar der Augustiner Adolf Müller

Martin Luther Doct
d Theol u Lehrer
and Univ Wittenb

Hans von Bora

Berth Sprotte

Fritz Kester
Lukas Cranach knrf Hofmaler Bernhard Kühn
Ekbert v Brahe ein j Ritter Otto Kirsch
Joh Tetzel Äblaßkräm lDomi Albert Patry

s uikan VGevrg Schaffnit
Julie Hahn
Gottfr Greger
Otto Hilprecht
I Kalisch
Alwin Boewe
Julia Behre
Walter Müller
Josef Hertzka
Louise v Dub

Ritter Bürger
Burschen

Bruder Bartholomäus nikan
Ein Wittenberger Student

Bürger
2

3

4

Ein junges Mädchen
Ein Trunkenbold
Der Wirth z gold Stern
Die Wirthin

Dominikaner Augustiner
Volk Studenten

Erster Aufzug
Luther in Leipzig

Personen
Herzog Georg von Sachsen Dr H Niemeyer
Cäsar Pflug Herzogl Rath I Maubach
Karl von Miltitz Kammerherr Franz Beikert
Ulrich von Hütten Mdolf Pfeiffer
Ekbert von Brahe XOtto Kirsch
Dr Joh Eck Kanzl d Jngol

städter Universität Bernhard Kühn
Eobanus Hessus Erfurt Hum Otto Hilprecht
Martin Luther Berth SvrotteHans Luther sein Vater Edmund Doß
Veit Spengler Leipz Bürger I Zimmermarn
Kurt sein Neffe Student Axel Delmar
Ein böhmischer Bruder Arthur Runge
Ein Schreiber Adolf Dalmig
Räthe Professoren Mönche Studenten Volk

Zweiter Auszug

Die Bannbulle
Personen

Johann von Stanpitz Provin
zialvikar der Augustiner Adolf Müller

Reichenbach Stadtschreiber von

Wittenberg Albert Patrv
Seine Frau Louise von DubDr Joh Eck päpstl Nuntius Bernhard Kühn
Eckbert von der Brahe Otto Kirsch
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K r T Eoncerte

Mnnerswg den 10 Nov

Kvaeerte

Martin Luther Berth SprotteHans von Bora Augustiner Fritz Kester
Katharina s Schwest i Non lLucie Freisinger
Ursula ihre Muhme nen H Pfund Kühnau
Ein Dominikaner I Kalisch
Bürger Bürgersfrauen Dominikaner Augu

stiner Studenten Volk Acht Nonnen

iZlUNZM Dritter Aufzu g nDer Reichstag zu Worms
So tllüZis Personen iKnzusn sici i

Kaiser Karl V Axel DelmarDer Reichs rbmarschall von

Pappenheim Josef Herztzka
Kavdinallegat Alexander Peter Lougerich
Kurfürst Friedrich v Sachsen Carl Friedau
Herzog Georg von Sachsen Dr H Niemeyer
Johann v Egge knrtrierischer

Oisizial Otto HilprechtSansv Berlepsch kurf Hanptm Edmund Doß
Ekbert von Brahe Otto Kirsch
Ulrich von Hütten Mdolf Pfeiffer
Martin Luther Berth SprotteKarsthans Bauernmhrer Gottfr Greger
Die Ständeversammlung des deutschen Reiches
Ritter Mönche Herolde Pagen Bauern

Volk m ognz chon n llc
Vierter Aufzug

Luther auf der Wartburg
Persone M ßuichT

Hans von Bcrleplch Schloß
hanptm auf d Wartburg Edmund Dosz

Trnde seine Tochter Alwine Melar
Hans von Bora Fritz Kester

ohann von Staupitz Adolf Müller
iartin Luthi r Berth SprotteThomas Münzer Erich Schmidt

Fünfter Auszug
Die Bilderstürmer

Personen
Martin Luther Berth SprotteEkbert von Brahe Otto Kirsch
Reichenbach Stadtschreiber Albert Patry
Kathanina von Bora Lueie Freisinger
Ursula ihre Muhme H Pfnnd Kühuau
Thomas Münzerl, /Erich SchmidtClaus Storck Schwärmer Friedan
Lukas Cranach Bernhard Kühn
Ein Augustiner Franz Beikert
Bürger Volk Ritter Zwickauer Schwärmer

Das Vorspiel spielt im Oktober 1517 zu Mitten
berg der erste Akt Anfang Juli 1519 zu Leip
zig der zweite am 10 Dezember 1520 in Wib
tenberg der dritte am 18 April 1521 zu Worms
der vierte im Sommer 1521 auf der Wartburg
und der letzte am 6 März 1522 wieder in Wit
tenberg

x süMTMTwr
tt lütk sür Damenschuhe oia

empfiehlt M fit

ei Nick
A I t um 1 Uhr im Aboune I

ment 1 Mark
Täglich frische

Die Krieger Vereine Halle s und die
Familienglieder der Kameraden genießen den
Vorzug wenn sie sich durch Vereinsabzeichen
oder sonstige Legitimation ausweisen nur
die Hälfte des Entree s also

WSF IS Pfennige HSU
iro Person zu zahlen

I A Trantmann

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Prosc Loge 1 Rang Z,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuils 2,50

Mk Parquet 2, Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
Profe Loge 2 Rang 2 3 Rang nummerirt 0,75Parterre nummerirt 1,25 Gallerie 0,40
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterreihen 1, j

Bücher mit vollständigem Text a 20 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren
MÜDWi haben zsäa

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnemcnts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschaucrraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse ü 30 Pfg sowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel A 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kassenöfinnng SV Uhr Anfang 7 Uhr Ende I Uhr
Freitag den II November 58 Vorstell 46 Abonnem Vorstell Farbe rot

Zum 1 Male in dieser Saison I vr RArbier v Gvvtll Rosine
Caroline Charles Hirsch a G Anfang 7 /z Uhr

Sonnabend den IS November 59 Vorst 13 Borstellung außer Abonnement
Einmaliges Concert der 11jährige Klaviervirtnosin lin Dlliv
Pauline Ellice wird spielen Concert für Clavier mit Orchester Owoll von
Beethoven Große Fuge L woll von Bach Liszt Laprios von
Moszkowski ir äs dÄllst von Delibes Polonaise Oäur von Weber Liszt

Hierzu Anfang 7 Uhr

Lobt ptls euer ur lleiiWtkl K I I linZe
Leipziger Platz 1

l8

WUr I Ä k,U g
d r OpereltkflMäiigerin Fräulein

j Jda Wilhelm vom Landes Theater

Fräulein Most Felsegg vom Herzogl
Hof N ealer in Kob urq

Fräul Clementine Wilhelms vom
Carl Schuld Theat er in Hamburg

ves Tenuristcn Max Schröder vom
Königlichen H os Tdeater in Berlin

der Wiener Duettisten
MW Steid l

und dee CaP llinelsters Herrn

Melsner
Attfkuig 8 Uhr

EiMve 6S Pfg eservirter Platz
1 Mk Billets mi Vorverkauf 50 Pfg
und 80 Pfg sind zu haben in der
Musikalienhandlung von Herrn Wal
ter Albatt Leipzigerstraße 27 fowie
in den be kannten Verkaufsstellen

Jn Hamburg Hannover Braunschweig
und Magdeburg waren 39 Concerte von

MMiAWWnen
bes ucht

Nur K Concerte

Opernanszttge Potpourris Texte Tänze Kalonsachen Arien Lieber
mmW Zttl 6 ziT I 4 /u WMM ßnoallMZ ssvi
SGZIKZ AGZAMWZ ZWS OM Inhabtt Georg Patzcker

ISzkZZv ZÄ
D sv WUWUWWDU
MIß ick

MiickMtztü WM ii i iMii
VM klZttMUK kMllMt lMS dnMll
M MWM sMvii Well will kott veckm
iui tSelieii Iw itllcwn dosteii ckeckeii

Miir eii Mre M Mmii KKj,k

im

Nestsui snt llre8l enkr kiöl kslle

Heute Donnerstag Früh Wellfleisch

j Mnzgz A Zii zjjjiKT mMtänHeute Donnerstag

MWst Münchener Löwe brKn nnd Baner sches LagerbierFür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschmann in Halle
Expedition des Halleschen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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